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Zitat von plattyplus

Fahr gar nicht erst mit Schülern irgendwohin. Gibt ja doch nur Ärger:

Es gibt einiges, das gegen Klassenfahrten spricht. Womöglich auch einiges dafür. Dass es „nur
Ärger” gebe, ist aber Quatsch. Jedes Jahr finden tausende Klassenfahrten problem- und
reibungslos statt. Ob das nun Glück ist oder an guter Vorbereitung liegt, vermag ich nicht zu
beurteilen. Aber es scheint zu gehen.

Der Katastrophismus ist — wie eigentlich immer — nicht angebracht.

Vielmehr möchte ich einladen, sachlich abzuwägen, ob eine Klassenfahrt angezeigt ist und der
Aufwand durch den Nutzen gerechtfertigt. Wenn man sich entscheidet zu fahren, sollte man
entsprechend gründlich planen, genug Personal mithaben etc.

„Wir fahren gar nicht.“ wird sich in der Praxis nicht durchsetzen. Deshalb halte ich es für
angemessen, pragmatisch vorzugehen und im Falle einer Fahrt, möglichst viel vorher zu
durchdenken. Das ist tatsächlich angesichts von Ämtern im gehobenen und höheren Dienst
nicht zuviel verlangt.

Also, bleibt zu Hause, wenn ich der Zinnober nichts bringt. So mache ich das. Wenn ihr fahrt,
macht es anständig. Und keine Rumgeule, es ginge „nicht anders“, wenn ihr irgendwelche
komischen Entscheidungen trefft. Wenn ihr es entscheiden habt, habt ihr es entscheiden (und
müsst auch den Kopf dafür hinhalten).

1
https://www.lehrerforen.de/thread/62594-klassenfahrten-nach-uk-unter-den-derzeitigen-
rahmenbedingungen/?postID=827650#post827650

https://www.lehrerforen.de/thread/62594-klassenfahrten-nach-uk-unter-den-derzeitigen-rahmenbedingungen/?postID=827643#post827643
https://www.lehrerforen.de/thread/62594-klassenfahrten-nach-uk-unter-den-derzeitigen-rahmenbedingungen/?postID=827650#post827650
https://www.lehrerforen.de/thread/62594-klassenfahrten-nach-uk-unter-den-derzeitigen-rahmenbedingungen/?postID=827650#post827650

